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Dritte exec. Fcilbietllllg.
Von dcm t. k. Bczirksgclichte Adcls-

'̂3 wild hiciuit Ickanut gemacht:
.̂ l>ö sci über das Anstichen dcs Iosrs

^'Urrdu vou Basoviz^a gcgcu Ioscf »ud
^'chacl Cclhar uou St . Pctcr wcgcn a^s
? u Vergleiche vom 13, Fcbruar 185«,
9, ^'^X schuldig,' 194 f l . ö. W. >'. ,̂ . «'.
^ ' ez,-cculî c öffetillichc dritte Vclstcigcruug
.^' dciil lctztcln gehörigen, im Grund-
^ ' e dcr Herrschaft Prcm >u!> Ulbars-
i ' , ' ^'!- voilommcnc'cu i)icali!ät, im ge-

cytlich crhobcueu Schätzungswcrlhc vc>l>
,̂ ^ f l . ö. W., reassnmiit und zur Bor-
"Mc derselben die sscilbictuuMagsa^

^ " 9 llllf^ dcu
<v 5. S c p t e m b c r l. I . ,
, ^ ' " i t tags nm 9 Uhr, in der Geo'chts-
, "^ci mit dciu Anhange bestimmt lvor-
^ ' ' daß dic fcilznbictcudc Äccalität bci
' ^ Fcilbictnng aucli nnler dcm Schäz^
" 'Wwcrihc au'deu Mcistbielcudln hint-
"'"Neben wcrdc.
l'ü-l« ^ Schätzuugsprototoll, dcr Grl ind-!
ltz^' ^tract und dic Vicitatiousbcdiuguissc ^
liche^' ^ ^^^> l Gerichte in den gewöhn

^ ^uusstnüdcu ciilgcschcn weiden.
34 .n> '̂ Vczillögcricht Adcl^bcig, ain
^Hni^1868. ^
A^y N..i^221.

^eclltive Feilbietullg.
> l ) i i ^ " b"n t, k. Bczii^gcnchlcAdcl^crg

^'1'cmil bekannt gemacht:
Zl'ih ^ ^! ^ ' ^ l ' das A l, suchen dcr A lit on
^^^'^5'!chcn ^rdci!, dillch dc» Bormnnd
do» ^ " ' ^ ' "on Flislriz, gc.zlii Ioscs'Cclhar
o. 5ns ^ l u wcg,„ schuldi^r !i.'> f l . 70 ti'.
^ust.' ' ' '̂ ' -̂ i " die ej,'cclltiuc öfffcntlichc
>!>, H, '^ ' " "a dcr dcnl lctztcri, l^'hmigcn,
ll>h "'"dlwchc dcr Herrschaft Prcm >"!>
hüls'̂  , ' "^^ vortominclidcn In'aliliitcn>
lUkni,° '" Ncrichllich crhobclicn ,̂chätznl'gc<
»»d ^ , / ° > ' ^ 0 0 ft. i>. W . . ucwillincl
! l>„^".Vornahme desselben dic Fcilbic

'"NwM'ncn ni,f dcn

^". S c f t t c n i b c r ,
^ > O c t o d c r und

!ct>etz, " ' ' ^ o o c n i d c l l8<)l->,
^'"iclMf ^ ° u n i l l ^ s nm 9 Uhr, i» dcr

°lde,i ! . ' s ' ' " ' l dcm Ai.hangc bestimm:
' b"K dic feilznbiltcndc Realität

mir bc: dcr lctzlcn Fcillmtnng nuch noter
dcm Echätz!!n,^wc>lh.' au dcn Alcisldic
tcüdcil hiülangcacbcn wcrde.

Daö Schätzllngöprotukoll, der ^ rund.
bnchöl'xtl'act und die ^isilationsdedingnisse
tönncn dci dicscm Gcrichtc in dcn gcwohn
lichcn Amtosliindcn cin^cschcil wcrdcn.

it . k, Aczirtilgcricht Adclsdcrg, am M l c n
I l l n i 1608.
(207 i ^ -2 ) Nr. 5122.

Executive Feilbietllllg.
!!l>on dcm t. t. Bcziitc'gclichte Adclcĵ

bcrg wi ld yicmit bclannl gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Hcnn

Blas î enaßi von Güiz, durch dcssen
Machthaber Dr . G. Vvzar von Wippach,
gc^cn Ioscf Slapin von Zuannlc Hanö-
Zahl 1l) wcgcn schlildi^cr 47 f l . 72 kr.
ö. W. l'> ". ''. in dic czccutivc öfsenlllchc
Bcistcigcinng dcr dc»n lctzlcrn glhöli^cn,
im Orilndbuchc cer Herrschaft Scnosclsch
,̂ <l» Urd. ^lr. )̂8»i voltonnncüdcn illcalilät
sammt Au- und Zn^chöl, i>n gcrichtl>ch

lllhodcncn Schatzlins.i<wcrlhc von 500 f l .
ö. W., ^will iget lind znr Vornahme der-
sclbcn die Fcildictnngötagsatzungcn n»f dcü

1 5. S c P l c m b c r,
l (). O c t o b e r und

- I 7. N ovclnl? cr 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, m dcr
Geiichtökanzlei niit dcm Anliai'gc dcslimnit
worden, daĵ  dic scilznbklcndr Ncalilät nar
bei dcr lctzlcn Fcilbiclnna, cn,ch lliilcr d.m
Schätzni','/?wc'.the an dcn Mcistbiclcndcn
hiülai'gcgcdcn w.ldc.

Das Schätzlm^plolololl, dcr Grund-
buchslj.'!ract und die Licilalionßbedili^nifsc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn
lichcn Amtöslnndcli cingcschcn »l'crdc».

K. l. Äcziltsgcrlcht Adclüdcig, am
27. I l u i i 1808.

(2084 - 3) ?sr̂  2873.

Ezeclltive Feilbietllng.
^ou drin l, l, Gczirkc<gcrichlc Nli i l t '

lil 'ij wird hiemit betanüt szcmacht:
Cö sci übcr das ?l»snchcl, dcs Ialob

HölNs,clmann vu» Hrib dci Noscuthal ge-
ŝ cn ÄlathiaC Malugar v^n Malil'.c, dnrch
dcn ^'llialor ^lnlon Slcfa>,ic r>o» V lö t l '
liim, »vcgcu ai,ö d(Ui Urlhcilc vom ^l lcn
Mmz 1807, Z. 1580, schuldiM l''>0 si.

ö. W. <'. .̂ . <̂ . in die executive öffentliche
^crslcigcrnnc; dcr dcm lctzlcn gchörigcn,
im Grliildbuchc dcr Hcrrschust Krupp >u!>
Clil.-N'r. ^10 vorlommcndcn Realität, i>n
gerichtlich clhobcncn Schähnngsmcrlhc von
401 fl. ö. W., gewilligt lind znr Por-
nähme dlrsclbcn die rz'ecntiueil Feilbic-
lnngstagscchungcn alif dcn

Z. S e p t e m b e r ,
^. O c t o b e r und
^1. ' ) t o v c m l ' c r 1 8 0 8 ,

jcccömal Voimiltags lnil !̂  Uhr, ill oicscl
G'lichtotaüzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr lctztcn Fcilbictung auch uuter
dcm Schäpiiugswcrthc au dcu Aicislbic'
lcndcu hinlaugcgcbcu werde.

Dai« Schätzungsprototoll, dcr Grunde
l,uchsej,lraet ulid die ^icitatioilsbcdingnisse
töuncu bci dicsciu Gcrichtc !il dcn gewöhn-
lichen Zlmtöstnndell ciüncschen wcrdcn.

i t . t. Bezirksgericht Mott l ing, am 19tcn
Juni 1868.

(2083—3) Nr.^2083.

(Wlltivc Mbietung.
Bon dcm t, k. BczilMcrichte Viött>

ling wild hicmit bekannt gemacht:
Es fci übcr i aö Ansuchen dcs Georg

ztnmp von ̂ teulabor gcgcn ^ün t in R>zcl
von ^bliloqnitz wc^cll ans dcm Vcrglcichc
uom 20. )tovc>nbcr 1854, schuldiger 102 f l .
30 tr. ö. W. «. t-. <'. iu die ez'ccutivc öf<
fcnllichc Berstcigcruüg dcr dcm lctzlcrn
gehörigen, im Giundbnchc dcr D,-R.-O -
Eommcndc ^ lö l t l ing >ü!> Ncls.')ir. 157,
IV7 und 200, dauu Hcllschast Mott l ing
»lil, Cnr.-.^ir. 2057 vortolulncndcu Rca-
lilät, im gerichtlich crhodcucn Schätzungs-
wcrlhc von 1305 fl. ö. W,, lcassnmirt
und zu: Vornahme derselben die dritte
Fcilbicllmgslagsntzllng auf dcn

3. S c p t c m b c r d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr, iu dieser Gericl'ls-
tanzlci mit dem Anhange bestimmt wordeu,
î aß die feilzubietende Realität auch unter
dcm Schätzul'gswcrthc au dcu Meistbie-
tende» hintaugegcbcn werde.

Daö Schätzuugsprolotöll, dcr Gruud
buchseMtt ul,d die ^icitaliousbcdiuguissc
tönilcu bci diesem Gcrichtc in dcu gcwöhu-
lichen Amtsstnndcu ciügcsehcu wcrdeu.

i l l. Aczirisgerichl Mot t l ing , am
29. M a i 1808.

( 1 8 9 6 - 3 ) Nr. 4579.

9tcucllichc Tagsatzllng.
Vom t. t. Vezillsgcrichtc Fcistriz wird

bekam,t gedacht, daß zur Voruahmc der
mit Älschcio vom 22. Juni v. I , , Z. 1003,
auf dcn 27, August v. I . bestimmt gcwo
sciic» nud sislirten dritten c^culivem Real-
fcilliirtliug in dcr Exccutionssachc dcr Frau
Iostfinc Icllonschcg, Ncchlsnachfolgcriu
nach Aütou Znidcrsic, durch dcu Macht«
Haber Herrn ^.opold Augustiu vou Fel-
striz wider Georg Knnc,c vou Sagurie
Nr. 81 i>< Iu. 150 f l . 30 kr. l>. >>. <>. die
neuerliche Tagsatzung auf den

7. S c p t c m b c r l, I . --^

augcorduct woidcu ist.
K. t. Bezirksgericht Feislriz, am 27sten

I l , m l ^ 8 0 8 ^ ^ ,

( 2 0 8 5 - 2 ) N,^ 2983'.

Erccutive Feilbietunq.
Bou dcm k. l. Bezirksgerichte M ü l l -

ling wild hieulil bckaunt gemacht:
Es sci iibcr das Aufuchcu dcr D.'R.^

O.'Eommcnda Möttl ina, durch deu Ver^
Walter Herrn Iohauu Kapelle vou dort,
gcgc» Pcler Utsiuic vou Tschuril Nr. 4,
wegen auS dcm Vergleiche vom 30. März
1857, Z. 1174, schuldiger 05 fl. ö. W.
''. l<. l'. iu die executive öffcutlichc Ver-
stcigcrung der dem lctztcru gchöriacn, im
OrlNldbuche R.-O.^Eomulcnda Atöttl iug
^»!^ 'Rclf.-Nr. 30,^ volkominendcn Rea
l i ta t , im gerichtlich crhobcucu Schäz-
znugswellhc von 1302 fl. ö. W., gewilli-
get und zur Voruahmc dcrscllicu dic exe-
culivcu Feilbictuugötagsatzungcu auf ocu

7. S e p t e m b e r ,
8. O c t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Gcrichtskauzlci mit dcm Auhauge bestimmt
'.vordcu, dah die fcilzutmtcude Realität
»lüzdci der lctztcu Feilbictuug auch liulcr dcm
Schäl/ungswcrlhc an dcn Mcistbieteudcu
hintaugcgcben werde.

Das Schätzuugsprotolol/, der Grund'
buchöc^lract uud die sicitationsbedingnissc
lönucn bci dicscm Gerichte iu dcn sscwöhu-
lichen Amlsstuudcu ciusscfclicil werde".

K. k. BezirksgerichtMöttlii'li, ""' ''»ten
Iuu i 1868.
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Vci l?hr. Winter in ^ra»ff» lr t a M

ist erschienen iilid in allen Vnchhaiidlnngen fitr

Das Gaslmchlein
t»t!s Herrn Ial,!,. delenchtet von I . Brüll,!!'!', si»!,'
War»l,ng fur (Yascozzslmnntc»

Mewölbe sammt
Ginrichtunst

.<u vllpachle»
I n dem sehr belcdlcn Äiarlte HU'lz»D»n«5>»

isl im uenlrum dcS Ortes ein Gewülbc sainnit
Einrichtung filr cin Schnitt- oder Speccveige-
schäfl sogleich zn verpachten.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
Herr H > k e > « » n ^ » ^ i» '.'aibach. (2 l2 i ' .^2)

"(2126—^) " slr. 4322.

E d i c t .
Bon dem k. k. Landesgerichte Lcn-

bach wird kund gemacht-
Es sei über freiwilliges Ansuchen

des Herrn Josef Karl von Niebler in
die öffentliche Versteigerung seiner im
magistratlichen Grundbuchs vorkom'
mendcn beiden Häuser in der Stadt
Laibach am alten Markte, Consc.-Nr.
19 und 20, mit dem Beisatze ge-
willigct worden, daß den ans diesen
Häusern versicherten Gläubigem ihre
Pfandrechte ohne Rücksicht auf den
Kaufpreis vorbehalten bleiben.

Zur Vornahme dieser Beräuße
rung wird eine einzige Tagsatzung
nnd zwar auf den

1 4 . S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem Gc
richte angeordnet, und werden bei der-
selben das Haus Consc.-Nr. 19 um
den Betrag von . . . 9100 f l .
das Haus Nr. 20 aber um 11200 f l .
abgesondert ausgerufen und ebenso auch
abgesondert, jedoch nicht unter obigen
Ausrufsprcisen, hintcmgcgcben werden.

Das zweistöckige Haus Nr. 19
besteht aus 8 Zimmern, 2 Gewölben,
3 Holzlegcn, einem großen Magazine,
dazu cin Garten; das ebenfalls zwei-
stockige Haus Nr. 20 besteht aus 12
Zimmern, 2 Cabineten, 2 Gewölben,
einem großen Magazine, 3 Kellern,
6 Holzlegen und einein Brunnen alls
Quadersteinen mit gutem, reichhaltig
gem Wasser.

Die Grund buchsextracte nnd die
Licitationsbedingnisse, worunter die
Verpflichtung zum Erläge des 10perc.
Vadiums vom Ausrufspreis und dem
Vorbehalt einer achttägigen Bedenk
zeit fur den Verkäufer zur Genehmi
gnng des Licitationsactcs können in
der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Laibach, am 14. Auqust 1868.

(193a—3) SI. 2917.

O g 1 a s.
C. k. okrajna xodnija v Jvraitju Luka

Buniischti-u in iijegovim nraianim na-
slodnikom nnziifuija s !rm :

Da je Lenkn Bnndseliu i/ iSinlcdnika
/opcr njili zavoljo priposrslvovanja v
Smlcdniku pod liis-sJ. 11 It'/een knj/.o
z v«Ttom due 20. julija 1868, si. 2017,
pri Icj sodniji lo/lio podula.

Kir je prebivališčo toxenih neznano,
poslavlja NO jit» Anlon Povlin iz Smlcd-
nika kol kuralor ad iicluiti nanjili nc-
varnost in hlroske, in odlor'njo .so k
nhravnavi li' pravd« dan

2 7. o k I o I) r a 1 8 C 8 ,

ob 9tili prodpoldno s prisfavkom, da ob
pravini ensu iili sami pridejo ali si pa
druzcga [jooblaslcnca izvolijo in Uj so
dniji naznanijo, siccv sc bo la pravda
s poslavlji'iiim kuralorjorn obravnovwla,

C. k. "okrujna sodnija v Krniiju 20g«

July« 1868-

(2092—2) Nr. 4102.

E d i c t.
Von deli: k. k. Lalldesgerichte iu

Laibach wird kund gemacht:
Es sei über freiwilliges Ausuchcu

der Herren Domherr Josef Pavslcr
lind D r . E. H. Costa, Machthaber
des Bisthums Laibach, als Erben
nach Maria Svetina, in die öffent-
liche Versteigerung des zu deren Ver-
lasse gehörigen, im magistratlichen
Grundbuche vorkommenden Hauses zu
Laibach, Stadt, Consc.-Nr/i56, ge-
williget und zur Vornahme derselben
die einzige Tagsatzung, und zwar
auf den

^. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte (am alten Markte Nr. 151) mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß
das Hans nm den Betrag von 7400 si.
ö. W . ausgerufen und unter diesem
Preise nicht werde hintangcgeben wer^
den, dann, daß den auf dem Hause
versicherten Gläubigern ihre Pfand-
rechte ohne Rücksicht auf den Vcr^
kaufspreis vorbehalten bleiben.

Dieses Haus liegt in der sehr
frcqueuten Gasse am alten Markte,
hat zwei Fronten, eine gegen die Al-
tenmarktgasse und eine gegen den Lai-
bachfluß, ist 3 Stock hoch nnd ent-
hält unter dem Erdgeschosse 2 Keller
und 1 Holzlcge; in: Erdgeschosse ein
gewölbtes Vorhaus, ein gewölbtes
Schcmkzimmer und eine gewölbte Küche
mit einem eingemauerten Sparherde
und Gasleitung; im 1. Stocke cin
Vorhaus, 2 Zimmer, 1 Kammer,
1 Alkoven und 2 Küchen; im 2ten
Stocke 2 Zimmer, 2 Küchen und
1 Speisekammer, und im 3. Stocke
5 Zimmer, 2 Speisekammern und
1 Küche; endlich unter dem Dache
1 Dachkammer.

Das besagte Haus ist in gutem
Bauzustandc nnd vermöge seiner Lage
und innern Einthcilnng zum Betriebe
des Weinschaukes vorzüglich geeignet
und seit längerer Zeit auch hiezn
benutzt.

Die Licitationsbedingnisfe, wor^
unter die Verpflichtung der LManten
zum Erläge dcs 10pcrc. Vadiums mit
740 f l . — der Vorbehalt einer acht-
tägigen Frist zur Ratification von
Seite der Verkäufer, dann, daß der
Meistbot binnen einem Monat nach
der Ratification in zwei Raten zu
bezahlen, auf Abschlag desselben jedoch
eine auf dem Hause haftende Forderung
per 1050 f l . zu übernehmen sei, —
können in der landesgerichtlichen Regi
stratur oder beim Herrn D r . E. H.
Costa in Laibach eingesehen werden.

Laibach, am 4 . August 1868.

(2N3-2) Nr̂  5231.

Ucbertraglllll;
dritter errc. Feilbietimg.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcisttiz
wird yiemit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Iohanil
Tomöic von Feislriz Nr. 7 gegen Josef
Lanrencic von Verbou H.-Nr. 12 l ' ^ " .
268 si. 80 lr. <-. «. ". die mit Bescheide
vom 20. Mürz 1868, Z. 2337, auf dcn
24. l. M . angeordnete dritte executive
Realfeilbietung mit dem vorigen Anhange
auf den

1 8 . S e p t e m b e r 1 8 6 8
übertragen

K. k. Bezülsgmcht Fcislriz, am 19lcn
Jul i 1868. "

/M ^ ^ Gicht- und NheumatiSillne^cidrndl,'»! sowic allm Faun-

i ^ ^ ^ ^ W ^ D M ' M l l l l l lerl' lcidcril vu», Kopf d>.< ;>im n̂s;,», Waldll'vlln'atte

V ^ < ^ ^ ^ ? ^ I _ ^ > ^ V ^ ritui^ .;» Ciun-ililüiq^i, Extract yi Bildcni. .^liefcruadel-
^ ^ W ^ M s ^ M ^ Ä M ^ Balsam. Seit dmil« sirlicn Jahren sind dicsc Vlrlilcl Gc-

^ ^ W ^ ^ ^ ^ W ^ ^ ^ mriücM dcv ll'idriidci! Mrnschheit sscuorden, Tai,sc»dc habe»
^ ^ 3 ^ W H 2 ^ ^ durch dcrcii Ochrailch dic crsthittr Hülfe ssefliüdru. Ucbel

100 Zcuciinsse von Anzlni imd Laie», sowie Gebraiichs-Äuweisiiiilieu stcheu ß<',i!i,>! zu Diciistcu.
Icdks liüzrsne Slüll ist mit dem Namen 5»e3»,»l«lt bezeichnet imd nur allein echt im

i,'agcr bei Herrn A l b e r t T r i n k e r in âibnch. ^30-14^
(2101-2) Nl'. 14876.

Dritte eicc. Frilbiellmg.
Von dciu l. f. slädt. dclcg. Äczirls-

gcllchlc ^^ibcich wild im Nachhaügc zinn
Edictc voin 28. Juni l. I . , Zahl 12081,
tnnd ^ciluicht, dciß zur zweiten ^ccutivr»
^cilbicluog dcr dcin Josef Hnlic !.,on
Tschcschclizc gehörigen Realität tcii: italif-
lustiger crschiclicn sei, weshalb an,

2 <». A u g u s t 1 8 6 8 ,
9 Uhr Vormittag, zllr dritten execilliuex
Fcilbietnng hiergelichls mit dem vorigen
Anhange weide gescholten werden.

K. t, stüdt.-dclcg. Bczirtsgclicht Lai-
bach, am 30, Jul i i«68.

(2086—2) ' "Nr. 2984.

Erecutive Fcilbictmtg.
Von dem k. k. Vczisksgcrichtc Viöttling

wird hiemit dctannt ^rmacht:
Es sei liber daö Ansuchen der D.<N.<

O.-Conilncnda Viötll ing, dnrch dcn Bcr-
walter Hni . Iohcnm 5tlipellc von ^Vtött-
lil'g, gc^cn Äiarto Al»t voi> Aojanbdcof
Nr. 1 2 , wc^en ans dem U> theile vom
' ! 1 . März 1«55i, Z. 600, schuldiger 21 f l .
45) t'-. ö. W. «'. 5. l'. in die e^ccutiuc
öffentliche Versteigerung b^r dem lrtztl,rn
gehörigen, im Grnndbuche D.<N.-O.-
Commei'da Mottling ", l i Ncct.-Nr. 110
oorkommenDc» Realität, im gerichtich er-
hobenen Schä'tzungöwcrthe von 798 st.
ö. W. gcwillt^et nnd zur Bornahme der--
scll'cn die e^ccutivcil Feilbictuug^lagsahnn-
gen auf dcn

l.0. S e p t e m b e r ,
10. O c t o b e r nnd
10. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Bormittags nm 9 Uhr, in dieser
Ocrichtekaiizlci mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realität
nur bei der letzten Fcilbictung anch nnter dem
Schätzlingöwcrthc an dcn Meistbietenden
hmtcmgegcbcn werde.

DaS Schätzüngöplolotoll, der Grnnd-
bnchSexlracl nud die ^icitalionöbcdingnissc
tönncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
liche» Amlsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bczirkegericht Mottling, am 16tcn
Juni 1868.

(2088—2) Nr. 3066.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Aczirlögcrichtc Mottling

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen der D.-R.-

O.-läommcndc Mottling, durch dcn Ver-
walter Hrn. Johann Kavcllcr von Mottling,
ge^cn Äiathiaö Pclritz von ^tosalluz wcgcn
anS dcm Vergleiche vom 1^. ^)l0v. I«63,
Z. 4566, schuldiger 145 f l. ö. W. (!.>.<!.
in die executive öffentliche V>'rsicigernt>g
der dcm lctztcrn gehörigen, im Grnnd'
bnche dcr Eommend^ Äiöltling >«!' Rcctf.-
')lr. 17 vorkommenden Ncalität, im gc-
richtlich clhobcncn Schätznugöwerlhe von
424 f l . ö. W., gcwilligct und zz,r Bor«
nähme derselben die lj.-ecntil.icil Fcilbic-
tuugstagsatznngcn anf dcn

10. S e p t e m b e r ,
10. O c t o b e r nnd
10. N o v c N l b c r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerlchlökanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bei dcr lctztcn Feilbiclnng auch imte,
dcm Schätzungsweithe an dcn Mcistbiclcn.
den hiiltangcgcbcn werde,

DaS SchätzungSprototoll, ccr Grund-
bnchöc^tract n»d dic ^icitationöbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn^
lichen Amtöstnndcn ciii^efthen werden.

K. k, Bezirksgericht Mottling, am 25stcn
I n n i 1868.

(2 l 2 8 - 1 ) Nl'. 15640.

Gttnttor-Anfstellmtg.
Vom k. l. städt.-dclcg. V>z!>kSgcr!ch!c

^aibach wird dem nnbckanntcn Aufcitthul-
tcs abwesenden Malhiaö (5<nnpa erinnert,
daß ihm zu, Wahinng dcr R.'chtc in dcr
Efccntionclfiihrnng dcS Franz Zwar vo»
^uibach gcqcn ihn p!<'. 12 ft. 20 kr. d r̂
Hof° nnd Gcrichtöadvocat Hr. Dr. Anton
Urunilsch als l'm-üw,' ixl i,r!n!n anfge^
stellt worden ist.

^ ^ > d a c h , ^m9^Augnst 1868.

( 2 1 1 1 - 2 ) N'r. 15408.'

Curators-Aufstclluttss.
Voin k. k. ftädt.-dclcg, Brzirksgcrichtc

Laibach wird lx-r nnbct'linntcn Aufcnthaltcs
abwesenden Tabulalgläubigeiin der in die
^xeciilicin gezogenen, im Grnndlmche Pfarr-
i,ült St. Pclcr ,»»>' Rclf.-Nr. 4/«!, 1'"<". l l ,
Fol. 492 uorloinmcnocn ii^alilät dcs?ln«
toll Iancz-c, Anna Cirar hicmit cröffi'ct,
daß ihr zur Wahrn»g ihrcr Ncchte dcr
Hof- nnd Gcricht.'advocal Herr D r . To-
man uls l'nü,I<»!' :><I ü^lii!!, aufgcstcllt
liüd ihm dcr Vcschcid voin l 1. April 1868,
Z. 6511, zngcsttllt wordcn ist.

K. l. städt.^dcleg. Aczillögcricht Lai'
bach, am 6. August 1868.

(2121—2) Nr. 6923.

Zweite erec. Feilbietullg.
M i t Bezug auf das Edict vom 18tcl>

Mai 1868, Z. 4062, wird bekannt gc<
gcbcn, daß bci resnltutloscr ersten Feil'
biclung am

1 2. S c p t c i n b e r 1 8 6 8 .
Vormittags 9 Uhr, in der Gerichtokanzk!
M zweiten cxccntivcn Fcill^ictling dcr bcM
Michael Gomula von St. Peter gchörigc"
Realitäten geschritten wcrdcn w>rd.

K. k. Ve;irksgcrichl Adelsberg, "'»
13. Angust 1868.'
(2122.^2) Nr76922^

Zlveite ezec. Feilbietmlg.
M i t Aczug auf das Edict vom 6tc>l

M a i l. I . , Z. 3694, wird belannt gcs>c-
l'cn, daß bci resultalloscr ersten Fcilbic
tnng aln

9. S c p l c nl b c r 1 8 6 8,
Vormittags 9 Uhr, in dcr Gerichlstimzlci
zur zwcitcn cz-ccutiuen Feilbictling dcr dc>l'
Anton Vcncan von Allcndorf gehörig'»
^tealitätcil geschritten wclden wiid,

K. k. Aezirtsgcricht Adclsbcrg, cM'
l3. Angust 1808.
(21l)!)—2)"" Nr. 14247.

Executive Feilbietullg-
Vom k. k. städtvoeleg. Bezirksgeriä^

?aibach wird bekannt gemacht:
Es sci ill dcr Ezccutionssachc des Iosc!

Stcmbon, dnrch Dr. Oökar Pongral), g^
gcn Iohanil Stcmbon in Ärundorf 1''"^
193fl. 68 kr. <'.".<'. die c^cutivc Fcildic'
tnng dcr dcm lchtcrn gcliörigen, im Grl>»b'
dnchc Sonncgg >">> Urb.-Nr. 28, Nccts.'
Nr. 27, Einl.-Nr. 28 voilommcndcn, ^"
richtlich anf 1318 fl. 20 kr. gcsclMtt"
Realität, bewilliget nnd werden z»r ^ '
nähme derselben dic Tage auf dcn

16. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r und
18. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal 9 Uhr friih, hiergerichtS mit deM
Acifngcn angeordnet, daß dic z" ^'^''
äußernde Realität nnr bci dcr diittc» et '
cnliven Fcilbietnng allenfalls nllch.u'u^
dcm Schätzlingswerthe an dcn Mc'sll'^
lcndcn hilitcmgcgcbcli wcrdc. ^ , . . .

Die Licitationobcdingnissc, das Vch"H
zuligSprotololl nnd dcr Grundbuchs^'""
können an dcn gerichtlichen Zlmlssl»"^
hicrgcrichlö eingesehen wcrdcn.

^aibach, am 28. Jul i 1868.

Druck nnd Verlag 'von Fedor Bambevg in ^aibach.


